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Flamingos sind eine Familie von . Es gibt davon sechs

verschiedene Arten. Sie leben auf allen Kontinenten außer 

und der Antarktis. In Europa lebt nur der Rosaflamingo. Diese Art kennt man an den

 Spaniens und Portugals sowie auf einigen Inseln im

Mittelmeer.

Der Körper der  sieht den Störchen ähnlich. Beide haben lange

Beine und einen langen . Die Flamingos haben jedoch einen

kurzen Schnabel. Die Männchen sind etwas größer als die .

Alle Flamingos sind rosarot, manchmal auch leicht orange. Diese Farbe kommt von

bestimmten chemischen  in bestimmten Algen, die die

Flamingos fressen. Flamingos können gut .

Mit ihren langen  können Flamingos gut im tiefen Wasser

waten und dort auf  gehen. Sie stehen oft auf einem Bein, das

kostet sie seltsamerweise weniger  als auf beiden Beinen zu

stehen. Sie schlafen auch oft auf einem .

Flamingos können tagsüber oder nachts wach sein oder schlafen. Sie

 auch, wann es ihnen gerade beliebt. Sie leben gerne in

großen  zusammen. Zwergflamingos in Ostafrika leben in

 von bis zu einer Million Tieren.

In ihrem Schnabel haben Flamingos einen , ähnlich wie die

Bartenwale. Damit holen sie Plankton aus dem Wasser, das sind ganz kleine

. Sie fressen aber auch Fische, kleine Krebse, Muscheln und

Schnecken, aber auch  von Wasserpflanzen. Dazu gehört auch

Reis.


